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Leipzig, Stadt

Hannoversche Straße 22

Gohlis * 1476/a

Wohnhaus in offener Bebauung, mit Vorgarten; Putzfassade, mit Satteldach, im Heimatstil, wissenschaftlich-
dokumentarisch und baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Generaldirektor Paul Lindner (FIRMA???) ließ durch das 1891 gegründete Leipziger Baugeschäft Paul George ein 
Wohnhaus nach Entwurf der bekannten Architekten Emil Franz Hänsel und Dr.-Ing. Gero Schilde errichten. Beide 
Architekten übernahmen auch die Bauleitung und fertigten die statischen Berechnungen für das 1936 errichtete 
Zweifamilienhaus nebst Einfriedung an. Über einem in Höhe des Kellergeschosses mit Zementputz in dunklem Tone 
versehenen Sockel wurde die Fassade mit Strukturputz in heller Tönung versehen und das Doppeldach mit roten 
Biberschwänzen gedeckt. Im Keller des Hauses waren zwei Garagen vorgesehen und im Erdgeschoss zeigen die 
Planunterlagen neben den üblichen Wohnräumen auch ein eigenes Speise- sowie ein Musikzimmer. Da im Bauverlauf 
das Niveau der Fußbodenhöhe wegen des anstehenden Grundwassers angehoben werden musste, erfolgte die 
Umfriedung des Hauses mit einer Pergola, die heute leider verloren und somit die Aufmerksamkeit erheischende 
Vertikaltendenz des ausgeführten schmalen und für die Bauzeit eher untypischen Baues sehr deutlich ablesbar ist. Teile 
der Ausstattung sind erhalten; Sanierung ist abgeschlossen. Nachbar des gut 860qm großen Grundstückes war übrigens 
der Architekt Otto Hellriegel, der sein Haus selbst entworfen und finanziert hatte. Wissenschaftlich-dokumentarischer, 
insbesondere baugeschichtlicher Wert als Wohnhausbau der 1930er Jahre. 
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